
Freitag, 2.  September 2016

   ab 18 Uhr

 in Wiesbaden

Die Nacht
    der Kirchen

Was  ist wichtig?

•	Der Eintritt zu allen Kirchen und allen Veranstaltungen 	
	 ist frei ebenso wie der Bus-Shuttle – Spenden sind 	
	 gerne willkommen.

•	Um 17.45 wird gemeinsames Glockengeläut die 	
	 Kirchennacht einläuten.

•	Auch wenn zeitweise keine Veranstaltung stattfindet, 	
	 sind alle beteiligten Kirchen von 18 bis 24 Uhr geöffnet 	
	 (Einschränkungen im Programm bitte beachten).

•	Veranstaltungsorte mit Rollstuhl-Symbol sind barriere-	
	 frei, es gibt einen Aufzug, oder es muss eine vorhandene 	
	 Rampe aufgestellt werden.		
•	Die Schlussandacht um 23.30 Uhr ist in der 	
	 katholischen Kirche St. Bonifatius mit Dekan 
	 Dr. Martin Mencke und Stadtdekan Klaus Nebel 

•	Information, Anregungen und Feedback an das 	
	 Projektteam: ev.dekanat.wiesbaden@ekhn-kv.de oder 	
	 ksb.wiesbaden@bistumlimburg.de
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Willkommen zur Nacht der Kirchen

Geöffnete Türen, ungewohnte Beleuchtung, eine 
Kleinigkeit zu Essen, meditative Musik, eine Führung: 
Zu einem vielfältigen Programm öffnen die Kirchen in 
Wiesbaden auch in diesem Jahr wieder ihre Türen und 
machen damit Stein gewordene Religiosität erfahrbar 
und zugänglich. In den wunderbaren und so verschie-
denen Kirchengebäuden unserer Stadt drückt sich nicht 
nur jeweils der Baustil einer Zeit aus, sondern es soll 
Transzendenz erfahrbar werden.
Schon immer machte die Nacht Menschen für das 
Übersteigende, das Umfassende auf eigentümliche 
Art und Weise offener. 
Wir laden Sie herzlich ein zu Ihrer eigenen Entdeckungs-
reise: in und mit den Sakralbauten unserer Stadt und 
mit den Menschen, die sie heute als Gemeinden beleben.

Wir freuen uns darauf, Ihnen zu begegnen, in diesem 
Jahr neben der Innenstadt vor allem in den „Außenorten“ 
im Nordosten, von Sonnenberg bis zur Autobahnkirche 
in Medenbach.

Evangelisches Dekanat Wiesbaden, 
Dekan Dr. Martin Mencke

Katholische Stadtkirche Wiesbaden, 
Stadtdekan Klaus Nebel
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Schwalbacher Str. 60
65183 Wiesbaden

www.alt-katholisch.de

Alt-Katholische 
Friedenskirche

Shuttle A, B, C, D
Haltestelle „Michelsberg“ 

18 Uhr „Wunsch nach Frieden“ 
	 Eine musikalische Abendandacht

19 Uhr „Ich sing dir mein Lied“ 
	 Eine Einladung zum Mitsingen neuer geistlicher 	
	 Lieder

20 Uhr „Augenschmaus mit Marc Chagall“  
	 Bilder, Bibel und Musik
	 Zahlreiche Aufnahmen aus dem „Musée biblique“ 	
	 von Marc Chagall in Nizza laden zum Verweilen ein. 	
	 Musik und Texte begleiten uns.

21 Uhr „Augenschmaus mit Marc Chagall“  
	 Bilder, Bibel und Musik
	 Zahlreiche Aufnahmen aus dem „Musée biblique“ 	
	 von Marc Chagall in Nizza laden zum Verweilen ein. 	
	 Musik und Texte begleiten uns.

22.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet  
	 Wir laden zu später Stunde in einmaliger Atmosphäre 	
	 ein, Gebete und Lieder aus Taizé im Singen, Hören, 	
	 Beten und Schweigen mit eigenem Leben zu füllen.

Orgel-Empore

Knabbergebäck, Wasser und Wein stehen bereit.
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Kirchenhügel 1a
65207 Wiesbaden

www.evangelischekirchengemeinde-auringen.de

Evangelische Kirche
Auringen

Shuttle C 
	 Haltestelle „Alt Auringen“

19 Uhr Kindermusical: „Gott baut ein Haus, das lebt“  
	 Die Kindergottesdienstkinder bieten ein mitreißendes  	
	 Musical, das extra für das 300-jährige Jubiläum der 	
	 Auringer Kirche geschrieben wurde.

Innenraum

20 Uhr „Rock my soul“  
	 Gospels zum Anhören und Mitsingen mit dem 	
	 Projektchor „Happy voices“ unter Leitung von 
	 Pfarrerin Bea Ackermann

21 Uhr 300 Jahre evangelische Kirche Auringen  
	 Kirchenführung mit Dr. Ulrich Schmidt

22 Uhr Evening-Song mit Abendsegen 
	 (Projektchor „Happy voices“)
	

Für das leibliche Wohl ist am Weinstand gesorgt 
(Kirchenhügel 3).
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Lehrstraße 6
65183 Wiesbaden

www.bergkirche.de

Bergkirche 
(Ev. Bergkirchengemeinde)

Shuttle A, C, D
Haltestelle „Webergasse“ 

18 Uhr Große Kirchen- und Orgelführung 
	 mit Küster Volker Seip, Pfarrer Markus Nett und 	
	 Kantor Christian Pfeifer

20 Uhr „Schwankend zwischen Seligmacher und 	
	 Höllenberg …“ 
	 Eine literarische Rheingauer Weinprobe mit den 	
	 Ekklesio-Sommeliers Helmut Peters und Markus Nett

Freude für Gaumen 
und Geist

22 Uhr Kammermusik bei Kerzenschein 
	 Die Königin der Bergkirche ist wieder da! Nach der 	
	 Renovierung erklingt die Orgel der Bergkirche warm 	
	 und strahlend. Es spielt Bergkirchenkantor Christian 	
	 Pfeifer.
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Frankfurter Straße 3
65189 Wiesbaden

www.staugustines.de

St. Augustine of 
Canterbury (Anglican/Episcopal)

Shuttle A, C, D
Haltestelle „Friedrichstraße“

 „Kultur in der Kirche“ war schon immer ein Anliegen 
der „Englische Kirche“. Daher freuen wir uns, dieses 
Jahr zu den Kooperationspartnern der Wiesbaden 
Biennale zu gehören.

18 Uhr The Funeral  
	 Eine Performance von Dries Verhoeven im Rahmen 	
	 des Projekts „Asyl des müden Europäers“ der 	
	 Wiesbaden Biennale.

19.30 Uhr St. Augustine’s in Concert
	 Musik aus dem umfangreichen Repertoire der 	
	 Gemeinde.

21.30 Uhr Compline  
	 Anglikanische Komplet (Nachtgebet) mit Chorgesang

18 – 23.30 Uhr The Great Fire of 1966  
	 Ausstellung mit Bildern und Informationen anlässlich 	
	 des 50. Jahrestags des verheerenden Großbrandes 	
	 von 1966. Erst 1967 wurde die Kirche nach Restau-	
	 rierung wieder eröffnet.

Zwischen den Programmpunkten werden durchgängig 
Getränke und Speisen angeboten. Unsere Kirche ist 
auch den gesamten Abend für Besichtigung und 
Gespräch geöffnet. Wir heißen Sie herzlich willkommen 
– auf Deutsch und auf Englisch.
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A3 Köln-Frankfurt am 
Rasthof Medenbach-West

ev.kirchengemeinde.medenbach@ekhn-net.de

Autobahnkirche
Medenbach

Shuttle E (s. Fahrpläne Seite 30 und 31)
Haltestelle „AB Kirche Medenbach“

 „Von der Hektik des Alltags zu Musik und Stille“

18 Uhr Posaunenchor mit Spiritual und Swing  
	 Stille-Zeit mit Lesungen, Traditionschor, Zeit für 	
	 Gespräche, Essen und Trinken

19 Uhr Orgel (Roman Bär) und Trompete (Patrick 	
	 Buchroth)
	 Stille-Zeit mit Lesungen, Posaunenchor mit Barock, 	
	 Jazz, Zeit für Gespräche, Essen und Trinken

20 Uhr Posaunenchor mit Spiritual und Swing  
	 Stille-Zeit mit Lesungen, Posaunenchor mit Spiritual 	
	 und Swing, Zeit für Gespräche, Essen und Trinken

21 Uhr „medenbach unlimited“  
	 Stille-Zeit mit Lesungen, Posaunenchor mit fröhlichem 	
	 Ausklang, Zeit für Gespräche, Essen und Trinken

22 Uhr letzte Busabfahrt

	 Mitwirkende und Helfer: 
	 Ev. Posaunenchor Medenbach-Delkenheim, 
	 GV 1875 Eintracht Medenbach, 
	 Heimat- und Geschichtsverein, 
	 Kerbegesellschaft Rote Rosen.
	
	 Außerdem mit dabei: 
	 Weihbischof Gerhard Pieschl,
	 Pfarrer i. R. Reinhard Strähler, 
	 Alfred Weigle (Stifter der Autobahnkirche)

Stärken Sie sich mit frisch gepresstem Apfelmost, 
Wasser, Äpfeln und Spundekäs mit Brezeln.

Kostenlose Sonderfahrt 
Abfahrt „Hauptbahnhof A“ um 17.30, 18.30 und 20.30 Uhr

Kostenlose Sonderfahrt 
Rückfahrt Medenbach Autobahnkirche um 18, 19, 20, 21 und 22 Uhr
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Luisenstraße 31
65185 Wiesbaden

www.bonifatius-wiesbaden.de

St. Bonifatius 
(Katholische Pfarrei St. Bonifatius)

Shuttle A, B, C, D
Haltestelle „Luisenplatz“

18 – 23.30 Uhr Kirche auf dem Weg
 	 Wer schon einmal in Sankt Bonifatius war, wird sich 	
	 an die himmelsstrebende Architektur erinnern, die 	
	 Fenster und die Weite des Raumes. 

Innenraum

	 Aber der Raum der Kirche ist mehr als nur ein 	
	 Monument – er lebt an den vielen Orten, an denen 	
	 der Glaube gefeiert und vertieft werden kann. In 	
	 unserer Kirche gibt es Vieles zu entdecken: Wir laden 	
	 Sie ein, die Kirche auf neuen Wegen und mit neuen 	
	 Medien, an verschiedenen Stationen und per App auf 	
	 Ihrem Smartphone zu erwandern und erkunden und 	
	 so auch den Raum neu zu erleben.

Die Kirche auch auf dem 
Smartphone entdecken

23.30 Uhr Schlussandacht 
	 mit Dekan Dr. Mencke und Stadtdekan Klaus Nebel
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Rückertstraße 14
65187 Wiesbaden

www.bonifatius-wiesbaden.de/kirchorte/dreifaltigkeit

Dreifaltigkeit 
(Kath. Pfarrei St. Bonifatius)

Shuttle B
Haltestelle „Schenkendorffstraße“

18 Uhr Kirchenführung 
	 mit Dr. Willem-Alexander van’t Padje

19 Uhr „Hit für Hit ein Orgel-Hit“ 
	 Eine Auswahl der schönsten Orgelwerke unter 
	 anderem von Bach, Clarke, Elgar, Mozart und 	
	 Pachelbel sind zu hören. Das Konzert findet auf der 	
	 Orgelempore statt. Anhand der einzelnen Werke 	
	 wird die Orgel in ihrer Funktionsweise erläutert. 

	 Orgel und Moderation: Dr. Daniel Detambel

20 und 21 Uhr „Puertas del Perdón” – „Heilige 	
	 Pforten der Vergebung“ am Jakobsweg 
	 präsentiert von der spanischsprachigen Gemeinde 

	 Im Rahmen des Heiligen Jahres der Barmherzigkeit 	
	 werden einige “Puertas del Perdón” an einzelnen 	
	 Sakralbauten des Jakobswegs erläutert und betend 	
	 betrachtet. Musikalisch wird das Angebot durch 
	 mittelalterliche spanische Pilgergesänge untermalt.

Innenraum
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Auf den Erlen 15
65207 Wiesbaden-Auringen

www.st-birgid.de

St. Elisabeth Auringen 
(Kath. Pfarrei St. Birgid)

Shuttle C
Haltestelle „Ginsterweg“

	 Der im Jahr 2010 neu gestaltete Altarraum der 	
	 katholischen Kirche St. Elisabeth in Auringen steht 	
	 im Mittelpunkt der Nacht der Kirchen: Der 	
	 Wiesbadener Künstler Eberhard Münch hat eine 	
	 Wandmalerei und Tücher passend zu den liturgischen 	
	 Zeiten des Jahres gestaltet. Die Kirchenfenster mit 	
	 Motiven über das Leben und Wirken der Heiligen 	
	 Elisabeth von Thüringen, der Pfarrpatronin der 	
	 Kirche, wurden von der Künstlerin Gisela Tittel 	
	 gestaltet.

19 Uhr Öffnung der Kirche 

19.30 Uhr Meditativer Vortrag von Pfarrer i.R. 	
	 Christoph Wurbs zu einem liturgischen Tuch mit 	
	 Gelegenheit zum anschließenden Gespräch

20.30 Uhr Zweiter meditativer Vortrag zu einem 
	 liturgischen Tuch mit Gelegenheit zum anschließen-	
	 den Gespräch

21.15 Uhr Gedanken der Wiesbadener Künstlerin 	
	 Gisela Tittel zu den von ihr gestalteten Kirchen-
	 fenstern mit Motiven aus dem Leben der Heiligen 	
	 Elisabeth von Thüringen

21.30 Uhr Gebet und Segen
	
	

Der Abend wird musikalische von Dr. Georg Manten (Orgel) 
und Silvia Scheuer (Flöte) begleitet. 

Zur Stärkung wird Käse und Wein gereicht.
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Zietenring 18
65195 Wiesbaden

 www.bonifatius-wiesbaden.de

St. Elisabeth Innenstadt 
(Kath. Pfarrei St. Bonifatius)

Shuttle A, B
Haltestelle „Zietenring“

	 „Orgelmusik und Gregorianik bei Kerzenschein“	
	 „Ora et labora“ – Gott in allem suchen und finden

	 Beginn jeweils um 20 Uhr – 21 Uhr – 22 Uhr 

 	 Das benediktinische Motto „Ora et labora - Bete und 	
	 arbeite“ kündet von einem Rhythmus, aus dem her-	
	 aus Leben gelingen kann. Es spricht von einem 	
	 Spannungsbogen, der beides kennt: die Anspannung 	
	 und die Entspannung. Ein tragender Rhythmus, ein 	
	 Ideal – nicht nur für das klösterliche Leben. Mit dem 	
	 Blick in den Himmel beten und eine neue Perspektive 	
	 finden, arbeiten und sich entspannen, sich einüben in 	
	 Konzentration und Gelassenheit.

	

Innenraum

	 Für die Dauer von jeweils 45 Minuten lassen Orgelmusik 	
	 und gregorianischer Gesang  musikalische Bilder ent-	
	 stehen, Texte laden ein zum Meditieren und vielleicht 	
	 auch zum Zwiegespräch mit Gott.
	
	 Ausführende:
	 Jutta Fechtig-Weinert – Texte
	 Evert Groen – Orgel
	 Schola von St.Elisabeth
	
	 Leitung: Franz-Josef Oestemer
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Lessingstraße 19
65189 Wiesbaden

www.pmk-wiesbaden.eu/deutsch.html

Heilige Familie
(Polnische Katholische Gemeinde)

Shuttle A, B
Haltestelle „Langenbeckplatz“

19 Uhr „Wiesbadener Schöpfungszyklus“ von 
	 Reinhard Daßler	 	
	 Führung mit Frau Heidi Seidler 

	 Der Wiesbadener Schöpfungszyklus – zu sehen im 	
	 Innern der Kirche – wurde mit Acryl im Karlsruher 	
	 Atelier von Richard DaßIer auf Leinwand gemalt. Die 	
	 Darstellung des Franz von Assisi und der Mutter Theresa 	
	 stammen aus der Hand seines Schülers Hans-Jorg 	
	 Eder aus Riedlingen.

	

Szene aus dem 
Schöpfungszyklus

			
	 Für die Bemalung der fünf großflächigen Wände in 	
	 der Kirche wurden fünf Themenbereiche ausgewählt. 	
	 Reinhard Daßler beendete sein Werk im März 1994. 	
	 1997 wurde die Kirche als Kulturdenkmal in das 	
	 Denkmalbuch aufgenommen. Quelle: www.wiesbaden.de

20 Uhr Klavierkonzert	
Kamil Jankowski, ein junger 
aufstrebender Pianist aus 
Breslauer, spielt Werke unter 
anderem von Brahms, Bach 
und Chopin.

Kamil Jankowski
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Schuppstraße 21
65191 Wiesbaden

www.st-birgid.de

Herz-Jesu, Sonnenberg 
(Kath. Pfarrei St. Birgid)

Shuttle C
Haltestelle „Hofgartenplatz“

 	 „Traut Euch!“  
	 Von kurios bis heiter in der Hochzeitskirche
 
	 Die Kirche Herz-Jesu Sonnenberg hat im vergangenen 	
	 Jahr ihr 125-jähriges Jubiläum gefeiert. Sie wurde im 	
	 Jahr 2006 aufwändig renoviert und ist seitdem eine 	
	 der beliebtesten Hochzeitskirchen in Wiesbaden. 
	 In der Nacht der Kirchen präsentiert sie sich als festlicher 

Ort für Trauungen. Die musi-
kalischen Programmpunkte 
sind auch für Hörgeschädigte 
geeignet, denn es gibt eine 
spezielle Induktionsanlage. 

Innenraum

20 – 20.45 Uhr Hochzeitsmelodien		
	 Wolf Dobberthin (Sax), Andreas Karthäuser (Keys) 	
	 und Szilvia Tóth (Orgel) spielen die schönsten Werke 	
	 aus ihrem Hochzeitsrepertoire. 
	 Die ungewöhnliche Besetzung von Sax, Keys und 	
	 Orgel erlaubt den Zuhörern etwa Astor Piazzollas 	
	 „Libertango“ oder das Kirchenlied „Lobe den Herren“ 	
	 einmal anders hören zu können. Die Stunde wird mit 	
	 heiteren (aber auch mit nachdenklichen) Texten aus 	
	 der Feder von Pfarrer Frank Schindling abgerundet, 	
	 der sie auch selber lesen wird.

21, 21.30 und 22 Uhr Kurze Lesungen
	 begleitet von Orgelimprovisationen (Szilvia Tóth)

Die Kirche ist bis 22.30 Uhr geöffnet.
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Walkmühltalanlagen 1
65195 Wiesbaden

www.kreuzkirchengemeinde-wiesbaden.de

Kreuzkirche
(Ev. Kreuzkirchengemeinde)

Shuttle A,B
Haltestelle „Kreuzkirche“ 

 	 „Grenzen erfahrbar gemacht in Kunst, Film 
	 und Licht“
 
18 Uhr Kunst!
	 In Kooperation mit der Galerie „Mainzer Kunst!“ 	
	 präsentiert der international renommierte Künstler 	
	 Dorél Dobocan seine Werke im Kirchenraum. Sie zeigen 	
	 die Blicke eines Gefangenen aus seiner Zelle. Dobocan 	
	 macht mit seiner Kunst persönliche Erinnerungen an 	
	 die Zeit im Rumänien Ceaucescus sichtbar. Die Kunst-
	 werke sind bis 25. September zu sehen. Die Vernissage 	
	 wird musikalisch gerahmt.

20 Uhr Film!	
	 Mona stammt aus einem drusischen Dorf in dem von 	
	 Israel besetzten Teil der Golanhöhen und soll den 	
	 syrischen Fernsehstar Tallel heiraten. Um sich ver-	
	 mählen zu können, muss sie ihre Familie für immer 	
	 verlassen, denn wenn sie nach Syrien geht, kann sie 	
	 nie mehr in ihre Heimat zurückkehren. Der Film „Die 	
	 syrische Braut“ ist ein nachdenklicher, trauriger und 	
	 zugleich urkomischer Film über die Absurditäten, die 	
	 die große Politik schafft und die ganz lebenspraktische 	
	 Auswirkungen auf das Leben der Menschen haben.

22.30 Uhr Licht!	
	 Der Campanile erstrahlt von Innen nach Außen in 	
	 gleißendem Licht, einem Mahnmal gleich. Texte über 	
	 Grenzerfahrungen erschallen, doch kein Sprecher ist 	
	 sichtbar. Es gibt viele Stimmen, deren Gesicht wir 	
	 nicht kennen. Ihre Stimme wird ins Rampenlicht 	
	 gerückt.

23 Uhr Gute-Nacht-Café	
	 Gespräch bei einem Glas Wein über den Abend und 	
	 das Thema „Grenzen erfahrbar gemacht in Kunst, 	
	 Film und Licht“.
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Mosbacher Straße 2
65187 Wiesbaden

www.lutherkirche-wiesbaden.de

Lutherkirche
(Ev. Lutherkirchengemeinde)

Shuttle B
Haltestelle „Schenkendorffstraße“

18 Uhr „Der Mond ist aufgegangen“ 
	 Abendandacht mit Abendliedern

19 Uhr Kirchenführung mit Ausstellung über den 	
	 Architekten Friedrich Pützer 
	 Die Lutherkirche – ein revolutionäres Baukonzept!

20 Uhr Willkommen, KULTUR!  
	 Literaturgruppe „Ratatouille“ und Flüchtlinge laden ein 	
	 zu Begegnungen mit internationaler Poesie und Musik

21 Uhr Virtuose Orgelmusik auf zwei Orgeln  
	 Jörg Endebrock an den Orgeln der Lutherkirche
	 spielt Werke von Bach, Peeters, Litaize, Vierne und 	
	 Reger 

22.15 Uhr Nachtgebet (Komplet)  
	 Gesungene Psalmen und Gebete – zum Zuhören 	
	 und Mitsingen

22.45 Uhr Beten, Fürbitte halten, Segen empfangen 
	 Wir laden Sie ein, innezuhalten und sich in Ruhe an 	
	 Gott zu wenden.
	 Wenn Sie möchten, beten wir mit Ihnen und für Sie.
	 Wir sagen Ihnen Gottes Segen zu.

23.45 Uhr Andacht zum Abschluss des Programms 
	
ab 20.30 Uhr Turmführungen mit „Blick auf das 	
	 nächtliche Wiesbaden“	
	

18 – 23.30 Uhr Bistro „Luther“
	 Stärken Sie sich im Bistro „Luther“ mit Speisen und 	
	 Getränken zu zivilen Preisen.
	 Eine ideale Möglichkeit, sich auszuruhen und mitein-	
	 ander ins Gespräch zu kommen. 	 	
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Gemeinsames Glockengeläut um 17.45 Uhr in allen beteiligten Kirchen     Um 23.30 Uhr Schlussandacht in der kath. Kirche St. Bonifatius                               
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten Kirchen von 18.00 – 24.00 Uhr geöffnet (Ausnahmen: siehe Probramm der einzelnen Kirchen)  Uhrzeit	

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

Alt-Katholische 
Friedenskirche

„Wunsch nach Frieden“ – 
Musikalische Abendandacht

„Ich sing dir mein Lied“ –
Eine Einladung zum 
Mitsingen neuer geistlicher 
Lieder

„Augenschmaus mit Marc 
Chagall“ –Bilder, Bibel und 
Musik

„Augenschmaus mit Marc 
Chagall“ –Bilder, Bibel und 
Musik

22.30 Uhr 
Ökumenisches Taizé-Gebet

St. Augustine of 
Canterbury

„The Funeral“ –Performance 

19.30 Uhr  
St. Augustine’s in Concert

21.30 Uhr  
Compline – Anglikanische 
Komplet mit Chorgesang

18 – 23.30 Uhr  
„The Great Fire of 1966“ –
Ausstellung mit Bildern und 
Information

Autobahnkirche
Medenbach

Posaunenchor mit Spiritual 
und Swing

Orgel (Roman Bär) und 
Trompete (Patrick Buchroth)

Orgel (Roman Bär)

„medenbach unlimited“

Evangelische Kirche
Auringen

Kindermusical: „Gott baut 
ein Haus, das lebt“

„Rock my soul“ mit dem 
Projektchor „Happy voices“

 Kirchenführung

Evening-Song mit Abend-
segen

Bergkirche

Große Kirchen- und 
Orgelführung

„Schwankend zwischen Selig-
macher und Höllenberg …“
– Eine literarische Rheingauer 
Weinprobe

Kammermusik bei 
Kerzenschein

  Uhrzeit	

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

Gemeinsames Glockengeläut um 17.45 Uhr in allen beteiligten Kirchen     Um 23.30 Uhr Schlussandacht in der kath. Kirche St. Bonifatius                               
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten Kirchen von 18.00 – 24.00 Uhr geöffnet (Ausnahmen: siehe Probramm der einzelnen Kirchen)

St. Bonifatius

18 – 23.30 Uhr
Kirche auf dem Weg –

Kirche auf neuen Wegen 	
und mit neuen Medien, an 
verschiedenen Stationen 	
und per App auf Ihrem 
Smartphone erwandern 	
und erkunden.

23.30 Uhr
Ökumenische Schluss-
andacht

Dreifaltigkeit

Kirchenführung

„Hit für Hit ein Orgel-Hit“ 
– Eine Auswahl der 
schönsten Orgelwerke

„Puertas del Perdón“

„Puertas del Perdón“

St. Elisabeth 
Auringen

Öffnung der Kirche

19.30 Uhr
Meditativer Vortrag

20.30 Uhr
Zweiter meditativer Vortrag

21.15 Uhr
Gedanken der Wiesbadener 
Künstlerin Gisela Tittel

21.30 Uhr
Gebet und Segen

St. Elisabeth 
Innenstadt

Orgelmusik und Gregorianik 
bei Kerzenschein

Orgelmusik und Gregorianik 
bei Kerzenschein

Orgelmusik und Gregorianik 
bei Kerzenschein

Heilige Familie

Führung „Wiesbadener 
Schöpfungszyklus“

Klavierkonzert 
mit Kamil Jankowski

  Uhrzeit	

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

Gemeinsames Glockengeläut um 17.45 Uhr in allen beteiligten Kirchen     Um 23.30 Uhr Schlussandacht in der kath. Kirche St. Bonifatius                               
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten Kirchen von 18.00 – 24.00 Uhr geöffnet (Ausnahmen: siehe Probramm der einzelnen Kirchen)

Herz-Jesu,
Sonnenberg

20 – 20.45 Uhr 
„Traut Euch!“ –
Hochzeitsmelodien

21, 21.30 und 22 Uhr 
Kurze Lesungen

Kreuzkirche

Kunst! – Vernissage mit 
Musik

 Film! – „Die syrische Braut“

22.30 Uhr  
Licht!

23 Uhr  
Gute-Nacht-Café

Lutherkirche 

Abendandacht mit 
Abendliedern

Kirchenführung mit 
Ausstellung

20 Uhr –  Willkommen, KULTUR!

21 Uhr – Virtuose Orgel-
musik auf zwei Orgeln

22.15 Uhr – Nachtgebet 

22.45 Uhr – Beten, Fürbitte 
halten, Segen empfangen

23.45 Uhr – Andacht

ab 20.30 Uhr 
Turmführungen

18 – 23.30 Uhr
Bistro „Luther“

Maria Hilf

In die Stille hören – 
Stationen im Kirchenraum

19.30 Uhr  
organ flavour – Interpretation 
von Popmusik auf der 
Kirchenorgel

20.15 Uhr  
In die Stille hören

21 Uhr – organ flavour

21.45 Uhr – In die Stille 
hören

22.30 Uhr – organ flavour

Marktkirche

Abendmeditation in der 
Krypta

18.30 Uhr
Musical „Joseph“

20.15 Uhr
Kirchenführung

21 Uhr
„Dancing Pipes“ – Bläser 
und Orgel

22.30 Uhr
„Xang“ – Modern Gospel

  Uhrzeit	

18.00

19.00

20.00

21.00

22.00

23.00

Gemeinsames Glockengeläut um 17.45 Uhr in allen beteiligten Kirchen     Um 23.30 Uhr Schlussandacht in der kath. Kirche St. Bonifatius                               
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten Kirchen von 18.00 – 24.00 Uhr geöffnet (Ausnahmen: siehe Probramm der einzelnen Kirchen)

Evangelische Kirche
Naurod

ab 19 Uhr im halb-
stündlichen Rhythmus:
„Sehen und hören Sie 
Kirche!“

22.30 Uhr  
Musikalisches 
Nachgebet mit Orgel 
und Trompete

18.30 – 22 Uhr 
Nachtmahl vor der 
Kirche

Ringkirche

Eröffnung der RONDO-
Bar

18 Uhr 
„Lasst Steine sprech-
en“ – Kirchenführung

 
„Harfe, Hochzeitsnacht 
und 7 tote Ehemänner“ 
– Wird Tobias die Hoch-
zeitsnacht mit Sara 
überleben – anders als 
seine Vorgänger? 

Ca. 22.30 Uhr 
Rondo-Bar, Ausklang 

Russisch-Orthodoxe
Kirche, Neroberg 

20 – 21 Uhr
Kunsthistorische 
Kirchenführung

21 – 22 Uhr
Kunsthistorische 
Kirchenführung

KirchenFenster 
Schwalbe 6

19 – 19.45 Uhr
Performance: Werben 
für mehr Toleranz

21 – 21.45 Uhr
Performance: Werben 
für mehr Toleranz

18 – 22 Uhr 
• Deftiges zur Stärkung
• Ausstellung von Fato
  Wheremongar

Thalkirche,
Sonnenberg

19 – 19.45 Uhr
„Schöpfungsmythen 
der Welt“ – Lesung mit 
Musik für Saxofon, 
Klavier und Harmonium

Evangelische Kirche 
Wildsachsen

„Wie die Kersch ins 
Ländsche kam“ 

19 Uhr 
„Wie die Kersch ins 
Ländsche kam“

Arnd Brummer liest aus 
seinem Buch „Im Himmel 
sind die Allerletzten“

21.30 Uhr
Lebensweisheiten aus 
dem Buch Jesus Sirach

22.30 Uhr
Stille in unserer Kirche 
bei Kerzenschein

18 – 22.30 Uhr
Hessische Köstlichkeiten



Kellerstraße 39, 65183 Wiesbaden

www.jugendkirche-kana.de
www.bonifatius-wiesbaden.de

Maria Hilf 
(Jugendkirche KANA und Gemeinde Maria Hilf)

Shuttle A, B
Haltestelle „Rothstraße“

 	 Wer Ohren hat zu hören …
	 … wenn die Orgel unseren Alltag zum Klingen 	
	 bringt 
 
	 Texte über Sehnsucht, Schmerz, Liebe und Hoffnung 	
	 hören wir täglich im Radio und in anderen Medien. 	
	 Wenn wir sie in die Kirche – vor Gott – tragen, 	
	 bekommen diese Lieder und ihre Gedanken einen 	
	 anderen Klang. Sebastian Heeß spielt und interpretiert 	
	 mit seinem Programm „organ flavour“ Lieder der 	
	 Popmusik auf der Kirchenorgel. Sie sind eingeladen, 	
	 Vertrautes neu zu hören und sich durch passende 	
	 Impulse inspirieren zu lassen. Wer Ohren hat zu 	
	 hören … Wirklich hören können wir oft erst, wenn 	
	 wir still werden. Zwischen den Orgelimpulsen geben 	
	 verschiedene Stationen im Kirchenraum Gelegenheit, 	
	 in die Stille zu hören und sich von Impulsen und der 	
	 Wirkung des Kirchenraumes ansprechen zu lassen.

18 Uhr In die Stille hören 	
	 Stationen im Kirchenraum

19.30 Uhr organ flavour 	
	 Interpretation von Popmusik auf der Kirchenorgel

20.15 Uhr In die Stille hören	
	 Stationen im Kirchenraum

21 Uhr organ flavour 	
	 Interpretation von Popmusik auf der Kirchenorgel

21.45 Uhr In die Stille hören	
	 Stationen im Kirchenraum

22.30 Uhr organ flavour 	
	 Interpretation von Popmusik auf der Kirchenorgel
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Schlossplatz 4
65183 Wiesbaden

www.marktkirche-wiesbaden.de

Marktkirche
(Ev. Marktkirchengemeinde)

Shuttle A, C, D
Haltestelle „Friedrichstraße““

 18 Uhr Abendmeditation in der Krypta 	
	 (Gewölbe unter der Marktkirche, gegenüber vom 	
	 Caligari)
		
18.30 Uhr  Musical „Joseph“ 	
	 Die spannende Geschichte des Traumdeuters Joseph 	
	 aus dem Alten Testament, der Karriere am Hofe des 	

Pharao macht und dabei sein 
gutes Herz nicht verliert.
Als Singspiel dargeboten von 
Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule Campus Klarenthal.

Bei der Probe

20.15 Uhr Kirchenführung	

21 Uhr „Dancing Pipes“	
	 Heiteres und Beschwingtes für Bläser und Orgel

22.30 Uhr „Xang“ 	
	  Modern Gospel mit dem Gospelchor „Xang“

„Xang“ in der 
Marktkirche 

15

20

Kirchhohl 3
65207 Wiesbaden

www.ev-kirche-naurod.de

Evangelische Kirche
Naurod

Shuttle C, E
Haltestelle „Fondetter Straße“

 	 Sehen und hören Sie Kirche! 		
	
	 Tief in der Erde, dort wo der Wickerbach unterirdisch 	
	 fließt, ruhen 250 mächtige Eichenpfähle. Sie tragen 	
	 seit fast 300 Jahren den oktogonen Kirchenbau im 	
	 Herzen von Naurod. Unter der Leitung des fürstlich-	
	 nassauischen Hof- und Werkmeisters Johann Jakob 	
	 Bager, der auch einen Teil des Biebricher Schlosses 	
	 entwarf, errichteten die Bauherren von damals diese 	
	 protestantische Predigerkirche. Typisch dafür ist die 	
	 Anordnung von Kanzel und Orgel oberhalb des 	
	 Altars, die mit Sondergenehmigung des Grafen Karl 	
	 von Nassau-Usingen  –  gegen den erklärten Willen 	
	 der Kirchenverwaltung – verwirklicht wurde. Der 	
	 Altar ist aus schwarzem Nassauer Marmor, der vor	
	 weißen Steinadern durchzogen ist, geschaffen. Durch 

die im Innern der Kirche fast 
rund anmutende Form ensteht 
eine Atmosphäre der Geborgen- 
heit, die zu erspüren wir Sie 
herzlich einladen!

Orgel-Empore		

18.30 – 22 Uhr Nachtmahl vor der Kirche 	

ab 19 Uhr „Sehen und hören Sie Kirche!“ 
	 im halbstündlichen Rhythmus
	  	
22.30 Uhr Musikalisches Nachgebet	
	 mit Orgel und Trompete

16
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Kaiser-Friedrich-Ring 7
65185 Wiesbaden

www.ringkirche.de

Ringkirche
(Ev. Ringkirchengemeinde)

Shuttle A, B
Haltestelle „Ringkirche“

18 Uhr Eröffnung der RONDO-Bar
 	
18 Uhr „Lasst Steine sprechen“ 
	 Kirchenführung mit Pfarrer Ralf-Andreas Gmelin, 	
	 anschließend Turmbesteigung
 	
20 Uhr „Harfe, Hochzeitsnacht und 7 tote 	
	 Ehemänner“ 	
	 Wird Tobias die Hochzeitsnacht mit Sara überleben – 	
	 anders als seine Vorgänger? Mit Wortwitz und 
	 musikalischer Furiosität erzählen die Frankfurter 	
	 Konzertharfenistin Isabelle Müller und der Theologe 	
	 und Schriftsteller Georg Magirius biblisch inspirierte 	
	 Liebesgeschichten für heute.

	 1. Abenteuer: 
	 Adam und Eva brechen aus der FKK-Ferienclubanlage 	
	 aus in die wilde Freiheit des alltäglichen Lebens 

	 Ca. 20.30 Uhr Pause

21 Uhr 2. Abenteuer: 
	 Tobias und Sara: Fortgang der „7 toten Ehemänner“ – 
	 Jesus und Maria: Die ihn salbende Frau begegnet 	
	 Jesus erstmals bei einem Sommer-Open-Air. Alle 	
	 anderen Künstler bieten eine tolle Show, Jesus 	
	 erzählt nur, sonst nichts. 

	 Ca. 21.35 Uhr Pause

22 Uhr 3. Abenteuer: 
	 Jakob und Rahel: Rendezvous am Brunnen mit dem 	
	 eindrücklichen Harfenstück La source – Tobias und 	
	 Sara zum letzten Mal: 7 tote Ehemänner!

	 Weitere Infos: www.georgmagirius.de

Ca. 22.30 Uhr Rondo-Bar, Ausklang

17

22



Christian-Spielmann-Weg 2
65193 Wiesbaden

www.roc-wiesbaden.de

Russisch-Orthodoxe 
Kirche, Neroberg

Shuttle D (s. Fahrpläne Seite 30 und 31)
Haltestelle „Russ.-Orth. Kirche“

	 Kunsthistorische Kirchenführung – 		
	 Theologie und Traditionen der Russisch-	
	 Orthodoxen Kirche mit Elena Shestakova
 	
	 Zwei einstündige Führungen um 20 Uhr und 21 Uhr.

	 Die Russisch-Orthodoxe Kirche auf dem Neroberg ist 	
	 mit ihren goldenen Kuppeln einer der schönsten 	
	 Sakralbauten von Wiesbaden. Die 1849 bis 1855 	
	 erbaute Grabkirche ließ Herzog Adolf von Nassau für 	
	 seine verstorbene Ehefrau erbauen. Verantwortlich 	
	 für den Bau war der nassauische Baumeister Philipp 	
	 Hoffmann, der auch für den Bau der Kirche St. Boni- 	
	 fatius und der Synagoge am Michelsberg zuständig 	
	 war. Nach einer Russlandreise, während der sich 	
	 Hoffmann mit der zeitgenössischen russischen 	
	 Baukunst beschäftigte, beschloss er, die Kirche nach 	
	 dem Vorbild der Moskauer Erlöser-Kirche zu bauen. 	
	
	 Die Kirche dient heute der russischen Gemeinde 	
	 Wiesbadens als Pfarrkirche. Hinter dem dazugehöri-	
	 gen Pfarrhaus liegt der russische Friedhof, auf dem 	
	 sich zahlreiche Fürstengräber aus dem 19. Jahrhundert 	
	 befinden.

	 Quelle: www.wiesbaden.de

Kostenlose Sonderfahrt 
Abfahrt „Hauptbahnhof A“ um 19.45 und 20.45 Uhr

Kostenlose Sonderfahrt 
Rückfahrt Parkplatz Russische Kapelle um 20, 21 und 22 Uhr
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23

Schwalbacher Straße 6
65185 Wiesbaden

www.schwalbe6.de

KirchenFenster 
Schwalbe 6

Shuttle A
Haltestelle „Schwalbacher Straße“

	 PERFORMANCE 
	 Werben für mehr Toleranz
	 Theater „KaZwoFuenfVier“ setzt sich mit den 	
	 Themen Flucht und Heimat auseinander.

	 Aus der Heimat flüchten zu müssen, kann jeden 
	 treffen. Eine nachdenklich machende Aufführung zu 	
	 Themen, die in jüngster Zeit eine ungeheure 	
	 Aktualität erhalten haben. Doch was kann Flucht 	
	 alles bedeuten? Um eine Antwort zu finden, hat das 	
	 Theater „KaZwoFuenfVier” Erlebnisberichte vieler 	
	 Menschen zusammengetragen. 
	 Regie führt Erik Biegel, es spielen Mitglieder der 	
	 Theatergruppe aus Wiesbaden und Mainz.

 	

	 Beginn um 19 und 21 Uhr (jeweils 45 Minuten)

	 Wir freuen uns über Spenden für ein Flüchtlingsprojekt.

18 – 22 Uhr 	
	 Es gibt den gesamten Abend Deftiges zur Stärkung,
	 außerdem ist die Ausstellung von Fato Wheremongar 	
	 aus Liberia zu sehen.

19
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Talstraße 15
65191 Wiesbaden

www.thalkirchengemeinde.de

Thalkirche Sonnenberg
(Ev. Thalkirchengemeinde)

Shuttle C
Haltestelle „Hofgartenplatz“

19 – 19.45 Uhr Schöpfungsmythen der Welt 
	 Lesung mit Musik für Saxofon, Klavier und Harmonium

	 Werke von Alexander Glazunow
	 Jens Hunstein, Saxofon
	 Szilvia Tóth, Klavier
	 Andreas Karthäuser, Harmonium

	 Lesung: Pfarrer Thomas Hartmann

	 Christen beziehen ihre Vorstellungen von der 	
	 Weltentstehung aus der Bibel: Da gibt es die 	
	 Schöpfung in sieben geordneten Tagen, aber auch 	
	 die urwüchsig erzählte Erschaffung des Menschen 	
	 aus Erde. Die Frage, wie alles entstanden ist, beant-	
	 worten die Menschen in allen Zeiten und Kulturen 	
	 auf  unterschiedliche Weise. So die alten Ägypter mit 	
	 dem „Urhügel“ durch den Schöpfergott Atum. Bei 	
	 den alten Germanen schafft der unsichtbare 	
	 Weltgeist Fimbultyr das kalte Nebelreich Nifelheim 	
	 sowie das glutheiße Muspelheim. Die Weltenesche 	
	 Yggdrasil ist der erste Baum, der wächst und alles 	
	 Lebende verkörpert. Über die Weltenstehung wissen 	
	 viele Kulturen zu berichten. Faszinierende Beispiele 	
	 aus den Schöpfungsmythen der Welt werden in der 	
	 stimmungsvollen Thalkirche im Wechsel mit korre-	
	 spondierender Musik zu Gehör gebracht.

	 Jens Hunstein verfügt als Musiker über ein vielseitiges 	
	 Spektrum: Er arbeitet unter anderem als freischaffender 	
	 Musiker,  Arrangeur und musikalischer Leiter mit 
	 vielen unterschiedlichen Ensembles und wirkt bei 	
	 über 85 Theaterproduktionen mit.  

	 Als Kirchenmusiker freuen sich Szilvia Tóth und 	
	 Andreas Karthäuser darauf, über die konfessionellen 	
	 Grenzen hinweg künstlerisch zusammen zu arbeiten.

Die Kirche ist nur bis zum Ende der Veranstaltung geöffnet.
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Parkstraße 3
65719 Hofheim-Wildsachsen

www.kirche.wildsachsen.de

Evangelische Kirche
Wildsachsen

Shuttle C
Haltestelle „Parkstraße“ (Wildsachsen)

18 und 19 Uhr „Wie die Kersch ins Ländsche kam“  
	 Heiteres auf Hessisch über die Geschichte unserer 	
	 Kirche (Dauer jeweils 30 Minuten)

20 Uhr Arnd Brummer liest aus seinem Buch 
	 „Im Himmel sind die Allerletzten“  
	 Mal nachdenklich, meistens heiter, hintergründig und 	
	 geistreich berichtet er von Begegnungen und 	
	 Beobachtungen, die nur scheinbar alltäglich sind. 
	 Arnd Brummer ist geschäftsführender Herausgeber 	
	 und Chefredakteur des evangelischen Monats-	
	 magazins „chrismon“. 

21.30 Uhr Lebensweisheiten aus Jesus Sirach 	
	 gepaart mit Orgel und Klarinette 
	 Lebensweisheiten zum Schmunzeln aus dem Buch 	
	 Jesus Sirach, gepaart mit Orgel und Klarinette von 	
	 Lothar und Bettina Scheld. Die Texte werden von Mit-
	 gliedern des Kirchenvorstands Wildsachsen gelesen.

22.30 Uhr Stille in unserer Kirche bei Kerzenschein 
	 Zeit für Gebete, Anliegen und Dank

Innenraum

18 – 22.30 Uhr Hessische Köstlichkeiten
	 Handkäs mit Musik oder Spundekäs mit Brezel und 	
	 dazu einen eschten Wildsächser Äbbelwein

21

26
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Alt-Katholische Friedenskirche
St. Augustine of Canterbury
Autobahnkirche Medenbach
Nauroder Straße/B455/A3,AS Wiesbaden-Niedernhausen,Fahrtrichtung Frankfurt
Evangelische Kirche Auringen
Bergkirche
Taunusstraße/Röderstraße/Lehrstraße o. 
Taunusstraße/Saalgasse/Obere Webergasse/Lehrstraße
St. Bonifatius
Dreifaltigkeit
Kaiser-Friedrich-Ring/Gutenbergpl./Klopstockstraße/Frauenlobstraße
St. Elisabeth Auringen
St. Elisabeth Innenstadt
Emser Straße/Dürerplatz/Zietenring
Heilige Familie 
Frankfurter Straße/Lessingstraße
Herz-Jesu, Sonnenberg
Danziger Straße/Schuppstraße
Kreuzkirche
Emser Straße/Dürerplatz/Schützenstraße/Walkmühltalanlagen
Lutherkirche
Kaiser-Friedrich-Ring/Gutenbergplatz/Sartoriusstraße
Maria Hilf
Schwalbacher Straße/Platter Straße
Marktkirche
Evangelische Kirche Naurod
Ringkirche
Russisch-Orthodoxe Kirche, Neroberg  
Taunusstraße/Nerotal/Lanzstraße/Christian-Spielmann-Weg
KirchenFenster Schwalbe6 
Thalkirche, Sonnenberg
Danziger Straße/An der Stadtmauer/Talstraße
Evangelische Kirche Wildsachsen
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Haupt-
bahnhof

Platz 
der dt.
Einheit

Friedrichstr.

Luisen-
platz

Schwal-
bacher Str.

Michelsberg
Webergasse

Langenbeckplatz

Rothstr.
Kreuzkirche

Zietenring
Fondetter Str.

Alt Auringen

Ginsterweg Parkstr.
(Wildsachsen)

Hofgartenplatz

Wilhelm-
str.

Schenkendorfstr.

Dürerplatz

Ringkirche Shuttle A

Shuttle B

Shuttle C

Shuttle D – Sonderfahrten Russ.-Orth. Kirche Shuttle E – Sonderfahrten AB Kirche Medenbach

Die Bustransfers sind für die Besucher der „Nacht der Kirchen“ 
kostenlos.  

Shuttle	 Haltestelle	 Kirche(n) 

A, B, C, D, E	 Hauptbahnhof	 Start und Ende

B, C, D	 Platz-d.-dt.-Einh. A	 Umstieg Nightliner

A, B, C, D	 Luisenplatz	 St. Bonifatius

A, B, C, D	 Michelsberg	 Friedenskirche

A, C, D	 Webergasse	 Bergkirche

A, C, D	 Friedrichstraße	 Marktkirche, St. Augustine

B, C, D	 Platz-d.-dt.-Einh. E	 Schwalbe 6

A, B	 Langenbeckplatz	 Heilige Familie

A, B	 Rothstraße	 Maria-Hilf-Kirche

A, B	 Kreuzkirche	 Kreuzkirche

A, B	 Ringkirche	 Ringkirche

A, B 	 Zietenring	 St. Elisabeth (Innenstadt)

C, E	 Fondetter Straße	 Kirche Naurod

A	 Schwalbacher Str.	 Schwalbe 6

B	 Wilhelmstraße	 St. Augustine

B	 Schenkendorfstr.	 Dreifaltigkeit, Lutherkirche

C	 Hofgartenplatz	 ev. + kath. Kirche Sonnenberg

C	 Alt Auringen	 Kirche Auringen

C	 Ginsterweg	 St. Elisabeth Auringen

C	 Parkstr. (Wildsachsen)	 Kirche Wildsachsen

D	 Russ.-Orth. Kirche	 Russ.-Orth. Kirche

E	 AB Kirche Medenbach	 Autobahnkirche Medenbach
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WIESBADEN-NAUROD, WIESBADEN-AURINGEN und HOFHEIM-WILDSACHSEN
sowie AUTOBAHNKIRCHE/WIESBADEN-MEDENBACH

01 Alt-Katholische Friedenskirche
02 St. Augustine of Canterbury
03 Autobahnkirche Medenbach

Nauroder Straße/B455/A3,AS Wiesbaden-Niedernhausen,Fahrtrichtung Frankfurt
04 Evangelische Kirche Auringen
05 Bergkirche

Taunusstraße/Röderstraße/Lehrstraße o. 
Taunusstraße/Saalgasse/Obere Webergasse/Lehrstraße

06 St. Bonifatius
07 Dreifaltigkeit

Kaiser-Friedrich-Ring/Gutenbergpl./Klopstockstraße/Frauenlobstraße
08 St. Elisabeth Auringen
09 St. Elisabeth Innenstadt

Emser Straße/Dürerplatz/Zietenring
10 Heilige Familie 

Frankfurter Straße/Lessingstraße
11 Herz-Jesu, Sonnenberg

Danziger Straße/Schuppstraße
12 Kreuzkirche

Emser Straße/Dürerplatz/Schützenstraße/Walkmühltalanlagen
13 Lutherkirche

Kaiser-Friedrich-Ring/Gutenbergplatz/Sartoriusstraße
14 Maria Hilf 

Schwalbacher Straße/Platter Straße
15 Marktkirche
16 Evangelische Kirche Naurod
17 Ringkirche
18 Russisch-Orthodoxe Kirche, Neroberg 

Taunusstraße/Nerotal/Lanzstraße/Christian-Spielmann-Weg
19 KirchenFenster Schwalbe6
20 Thalkirche, Sonnenberg

Danziger Straße/An der Stadtmauer/Talstraße
21 Evangelische Kirche Wildsachsen
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Abfahrtszeiten des Shuttlebus-Verkehrs „Nacht der Kirchen 2016“ am 2.09.    (Angabe aller Abfahrtszeiten ohne Gewähr)

Shuttle	   A	   B	   C	   A	   E	   D	   B	   C	   A	   B	   C	   A	   B	   C	   E	   D	   A	   B	   C	   A	   B
Wiesbaden Hauptbahnhof A	 20.00	 20.15	 20.15	 20.30	 20.30	 20.45	 20.45	 20.45	 21.00	 21.15	 21.15	 21.30	 21.45	 21.45			   22.00	 22.15	 22.15	 22.30	 22.45
- WI Russische Orthodoxe  Kirche  an						      20.57										          22.00
- WI Russische Orthodoxe  Kirche  ab						      21.00																              
Fondetter Straße / Kirche Naurod C				    	 20.44			 
Medenbach Autobahnkirche  an				    	 20.54			 
Medenbach Autobahnkirche  ab				    	 21.00										          22.00			 
Schenkendorfstraße / Lutherkirche		  20.18					     20.48			   21.18			   21.48					     22.18			   22.48	
- Langenbeckplatz / Heilige Familie	 20.05			   20.35					     21.05			   21.35					     22.05			   22.35
- WI Friedrichstraße / Marktkirche	 20.09		  20.19	 20.39				    20.49	 21.09		  21.19	 21.39		  21.49			   22.09		  22.19	 22.39
- WI Webergasse / Bergkirche B			   20.23					     20.53			   21.23			   21.53					     22.23
Hofgartenplatz / Kirchen Sonnenberg			   20.31					     21.01			   21.31			   22.01					     22.31
Fondetter Straße / Kirche Naurod B			   20.39					     21.09			   21.39			   22.09					     22.39
Alt Auringen / Kirche Auringen			   20.43					     21.13			   21.43			   22.13					     22.43
- Auringen Ginsterweg / St. Elisabeth			   20.44					     21.14			   21.44			   22.14					     22.44
Wildsachsen Kirche / Parkstraße			   20.52					     21.22			   21.52			   22.22					     22.52
Fondetter Straße / Kirche Naurod A			   21.01					     21.31			   22.01			   22.31					     23.01
Hofgartenplatz / Kirchen Sonnenberg			   21.09					     21.39			   22.09			   22.39					     23.09
WI Webergasse / Bergkirche 	 20.14		  21.17	 20.44		  21.07		  21.47	 21.14		  22.17	 21.44		  22.47		  22.07	 22.14		  23.17	 22.44
- WI Michelsberg / Friedenskirche	 20.16			   20.46					     21.16			   21.46					     22.16			   22.46
- WI Rothstraße / Maria-Hilf-Kirche	 20.18			   20.48					     21.18			   21.48					     22.18			   22.48		
- Kreuzkirche	 20.23			   20.53					     21.23			   21.53					     22.23			   22.53
- Dürerplatz C	 20.25			   20.55					     21.25			   21.55					     22.25			   22.55
- WI Zietenring / St. Elisabeth	 20.26			   20.56					     21.26			   21.56					     22.26			   22.56
- Ringkirche	 20.29	 20.25		  20.59			   20.55		  21.29	 21.25		  21.59	 21.55				    22.29	 22.25		  22.59	 22.55
- WI Zietenring / St. Elisabeth		  20.29					     20.59			   21.29			   21.59					     22.29			   22.59
- Kreuzkirche		  20.32					     21.02			   21.32			   22.02					     22.32			   23.02	
- WI Rothstraße / Maria-Hilf-Kirche		  20.37					     21.07			   21.37			   22.07					     22.37			   23.07
- WI Michelsberg / Friedenskirche		  20.39	 21.18			   21.08	 21.09	 21.48		  21.39	 22.18		  22.09	 22.48		  22.08		  22.39	 23.18		  23.09
- Platz d. Dt. Einheit A		  20.41	 21.20			   21.10	 21.11	 21.50		  21.41	 22.20		  22.11	 22.50		  22.10		  22.41	 23.20		  23.11
- Platz d. Dt. Einheit E		  20.42	 21.21			   21.11	 21.12	 21.51		  21.42	 22.21		  22.12	 22.51		  22.11		  22.42	 23.21		  23.12
- WI Schwalbacher Str. / Schwalbe 6 A	 20.31			   21.01					     21.31			   22.01					     22.31			   23.01
- WI Luisenplatz / St. Bonifatius B	 20.32	 20.44	 21.23	 21.02		  21.13	 21.14	 21.53	 21.32	 21.44	 22.23	 22.02	 22.14	 22.53		  22.13	 22.32	 22.44	 23.23	 23.02	 23.14
- Wilhelmstraße		  20.46					     21.16			   21.46			   22.16					     22.46			   23.16	
- Langenbeckplatz / Heilige Familie		  20.49					     21.19			   21.49			   22.19					     22.49			   23.19
Wiesbaden Hauptbahnhof D	 20.28	 20.54	 21.29	 21.08	 21.15	 21.19	 21.24	 21.59	 21.38	 21.54	 22.29	 22.08	 22.24	 22.59	 22.15	 22.19	 22.38	 22.54	 23.29	 23.08	 23.24	
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Abfahrtszeiten des Shuttlebus-Verkehrs „Nacht der Kirchen 2016“ am 2.09.    (Angabe aller Abfahrtszeiten ohne Gewähr)

Shuttle	   C	   A	   B	   C	   A	   B	   C	  B	  A	  C
Wiesbaden Hauptbahnhof A	 22.45	 23.00	 23.15	 23.15	 23.30	 23.45	 23.45	 0.00	 0.00	 0.15	
- Schenkendorfstraße / Lutherkirche			   23.18				    23.48	 0.03	
- Langenbeckplatz / Heilige Familie		  23.05			   23.35				    0.05
- WI Friedrichstraße / Marktkirche	 22.49	 23.09		  23.19	 23.39		  23.49		  0.09	 0.19
- WI Webergasse / Bergkirche B	 22.53			   23.23			   23.53			   0.23
Hofgartenplatz / Kirchen Sonnenberg	 23.01			   23.31			    0.01			   0.31
Fondetter Straße / Kirche Naurod B	 23.09			   23.39			    0.09			   0.39
Alt Auringen / Kirche Auringen	 23.13			   23.43			    0.13			   0.43
- Auringen Ginsterweg / St. Elisabeth	 23.14			   23.44			    0.14			   0.44
Wildsachsen Kirche / Parkstraße	 23.22			   23.52			    0.22			   0.52
Fondetter Straße / Kirche Naurod A	 23.31			    0.01			    0.31			 
Hofgartenplatz / Kirchen Sonnenberg	 23.39			    0.09			    0.39
WI Webergasse / Bergkirche 	 23.47	 23.14		   0.17	 23.44		   0.47		  0.14
- WI Michelsberg / Friedenskirche		  23.16			   23.46				    0.16
- WI Rothstraße / Maria-Hilf-Kirche		  23.18			   23.48				    0.18		
- Kreuzkirche		  23.23			   23.53				    0.23
- Dürerplatz C		  23.25			   23.55				    0.25
- WI Zietenring / St. Elisabeth		  23.26			   23.56				    0.26
- Ringkirche		  23.29	 23.25		  23.59	 23.55		  0.10	 0.29
- WI Zietenring / St. Elisabeth			   23.29			   23.59		  0.14
- Kreuzkirche			   23.32			    0.02		  0.17	
- WI Rothstraße / Maria-Hilf-Kirche			   23.37			    0.07		  0.22
- WI Michelsberg / Friedenskirche	 23.48		  23.39	  0.18		   0.09	 0.48	 0.24
- Platz d. Dt. Einheit A	 23.50		  23.41	  0.20		   0.11	 0.50	 0.26
- Platz d. Dt. Einheit E	 23.51		  23.42	  0.21		   0.12	 0.51	 0.27
- WI Schwalbacher Str. / Schwalbe 6 A		  23.31			    0.01				    0.31
- WI Luisenplatz / St. Bonifatius B	 23.53	 23.32	 23.44	  0.23	  0.02	  0.14	 0.53	 0.29	 0.32
- Wilhelmstraße			   23.46			    0.16		  0.31	
- Langenbeckplatz / Heilige Familie			   23.49			    0.19		  0.34
Wiesbaden Hauptbahnhof D	 23.59	 23.38	 23.54	  0.29	  0.08	  0.24	  0.59	 0.39	 0.38		
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